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Sehr geehrte Bürger*innen von Zeuthen,
als Kandidat*innen für die Liste der Partei Die
Linke werben wir um ihr Vertrauen zur Wahl
der Gemeindevertretung am 9.6.2024.
In Zusammenarbeit mit den anderen
Gemeindevertreter*innen und der
Gemeindeverwaltung wollen wir uns für die
Entwicklung und Gestaltung unserer
Gemeinde persönlich engagieren.

Peter Schulz:
57 Jahre, 4 Kinder, 4 Enkel, 33 Jahre
Erfahrung in der Berliner Verwaltung
(Jugendförderung, Sozialamt, Fallmanager,
Teamleitung Jobcenter, Koordinator
Jugendberufsagentur), Mitglied in ver-
schiedenen wirtschaftlichen und sozialen
Steuerungskreisen. Mitglied der GEW.
Auf Grund meines beruflichen Kontextes
möchte ich meine Expertise, meine Freizeit
und meine Kraft zur Verfügung stellen, um
meine Wahlheimat Zeuthen attraktiv und
sozial für große und kleine Bürger und
Bürgerinnen zu gestalten. 

Dipl. Med. Brita Haarfeldt:
62 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, 4 Enkelkinder.
Seit 1993 bin ich in Zeuthen als Neurologin/
Psychiaterin und Psychotherapeutin in
eigener Praxis tätig, nachdem ich auch Kind-
heit und Jugend in Zeuthen verbracht habe.
Seit 2016 setze ich mich für die Integration
geflüchteter Menschen in Zeuthen ein.
Als Gemeindevertreterin möchte ich dazu
beitragen, dass Zeuthen ein Ort bleibt und
noch mehr wird, in dem sich alle
Generationen wohl fühlen können, ihre
unterschiedlichen Bedürfnisse und Wünsche
wahrgenommen werden und
zukunftsweisende Lösungsansätze gefunden
und umgesetzt werden.
Insbesondere möchte ich mich auch für eine
wertschätzende, durchaus kontroverse,
immer aber konstruktive Zusammenarbeit
der Gemeindevertreter *innen und
Gemeindemitarbeiter*innen einsetzen.

Simon Pflock:
20 Jahre alt, geboren und aufgewachsen in
Zeuthen.Ungerechtigkeiten und Probleme,
sowie die Lösungen dieser, beschäftigen mich
seit meiner Schulzeit.

Nach meinem Abitur am Humboldt Gymnasium
Eichwalde und einem freiwilligen
entwicklungspolitischen Jahr in Peru, will ich nun
meine theoretischen Beschäftigungen in
praktisches Handeln umsetzen und als
Gemeindevertreter mit allen Zeuthner*innen
gemeinsam, einen Ort des Miteinanders im Jetzt
wie für die Zukunft gestalten.

Vietze Martina:
Jahrgang 1968
Seit 1973 bin ich in Zeuthen ansässig und habe
hier von 1974 bis 1984 an der Paul-Dessau-Schule
die Schulbank gedrückt.
Ich wohne seit 2017 wieder in Zeuthen und
möchte mit und für Zeuthener*innen das Leben
in Zeuthen nach besten Möglichkeiten
mitgestalten und zwar für ALLE

Vietze Torsten:
Jahrgang 1969, Vater eines Sohnes, Angestellter,
Betriebs und Gesamtbetriebsratsmitglied
Was möchte ich gemeinsam mit der LINKEN
Zeuthen?
Keine Versprechen geben, sondern gemeinsam
mit allen Zeuthener*innen unsere Gemeinde
erhalten und erweitern.
Zu einem kinderfreundlichen Ort gehören auch
Erholungsorte für unsere Senior*innen.
Vernünftige Kinder-und Jugendarbeit ist genauso
wichtig wie die Verbesserung der medizinischen
Grundversorgung.
Für ein sicheres und sauberes Zeuthen
Gemeinsam für Zeuthen
Gemeinsam für Alle
Gemeinsam für unsere Gäste
Zusammen schaffen wir das.

Uwe Tegeler:
68 Jahre alt, 2 Kinder, 1 Enkel, seit 2018 im
Ruhestand.
Seit 15 Jahren verfolge ich die
Verkehrsentwicklung in Zeuthen und ihre
Auswirkungen auf die Menschen. Ich möchte
mich für einen einwohnergerechten
und umweltfreundlichen Straßenverkehr
einsetzen, weniger Co2 und Stickoxide, weniger
Feinstaub und Lärm, damit die Menschen in
Zeuthen ihre Rückzugsorte stressfrei
genießen können.



Helmut Scholz:
70, Verheiratet, 2 Enkel und schon fast ein „Ur“-

Zeuthener seit 62 Jahren, Dipl. Politologe, seit

2009 Mitglied des Europäischen Parlaments und

zuvor in verschiedenen Bereichen

internationaler Politik tätig; da ich mich

entschlossen habe, nach 15 Jahren nicht noch

einmal für das Europaparlament zu kandidieren

– bin ich jetzt gerne bereit, meine Erfahrungen

und mein Wissen um die „große Politik“ gerne

auch auf der kommunalen Ebene, also an der

Haustür zu investieren – und dabei zugleich

Neues zu lernen. Habe Gesetzgebung für

partizipative Demokratie in Strasbourg und

Brüssel vorangetrieben – und somit jetzt gerne

bereit, Bürger*innenbeteiligung auch

in und mit der Gemeindevertretung ganz

praktisch vor Ort auszubauen.

Solidarisches Zeuthen

Gute Bildung für Alle in Zeuthen
• Kommunale Bildungsangebote, die das Prinzip

lebenslangen Lernens für jede/n Einzelne/n

umzusetzen ermöglichen - im Verbund der 3

Gemeinden Zeuthen, Eichwalde, Schulzendorf

und in Kooperation mit dem DESY und der TH

Wildau- inklusiv, diskursiv und Solidarisch  
• verbesserte Ausstattung der Kitas durch

organisierte Sammlung von

Materialien(Aufarbeitung von Spielzeug aus

Spenden - Nachhaltigkeit), um so Gelder für

andere Projekte einzusparen  
• Etablierung von Qualitätsstandards beim

Angebot von Essen in Kita und Schule

(Qualitätsberater sind Eltern)  
• Vorausschauende Kita- und Schulentwicklung

mit attraktiver Stellengestaltung und

Qualifizierungsangeboten für Lehrkräfte und

Erzieher*innen  
    
Zeuthen ein Ort zum Wohlfühlen  
• Ehrenamtsbörse direkt für Zeuthen (Biete-

suche - unter Schirmherrschaft der Gemeinde)  
• Kulturangebote für alle Generationen in den

gemeindeeigenen Gebäuden  
• Orte schaffen, wo Menschen sich treffen

können und miteinander ins Gespräch kommen

mit Bänken, Pflanzen, Spiel- und

Sportmöglichkeiten, Anreize schaffen für

Betreiber von Hotels oder Pensionen  
• Intergenerationelle und interkulturelle Teilhabe

am Gemeindeleben ermöglichen

Zeuthen ein Ort zum Bleiben
• Zeuthen als Ort zum Bleiben- bezahlbarer

Wohnraum für junge Familien und ältere

Zeuthener*innen, die nicht mehr in ihren

Häusern zurechtkommen, Belebung der

Infrastruktur (Post, Sparkasse) und Fertigstellung

der Rekonstruktion des Bahnhofs

• Ausbau und Wartung von Geh- und Radwegen

(barrierefrei) und deren Beleuchtung

• Einrichtung eines Outdoor-Fitness Parcours an

einem geeigneten Ort

• Seezugänge attraktiver gestalten (zum Beispiel

auch an den Feuerwehrlöschzugängen am See)

• Erhalt und Ausbau des kommunalen

Wohnungsbestandes (bezahlbares Wohnen)

• Angebote von Sozialberatungen

• Unterstützung aller Initiativen, die

Bahnquerung in dieser Wahlperiode durch die

DB real zu beginnen

Natur in Zeuthen bewahren
• Einrichtung einer Anlaufstelle für die

klimafreundliche Umgestaltung unserer

Gemeinde (z. B. Beratung und Unterstützung bei

Förderanträgen)

• Nutzung von Solarenergie in öffentlichen

Gebäuden

• Anregung einer gemeinsamen Klimaerklärung

zur Auseinandersetzung mit dem Klimawandel -

Klimaschutz muss höchste Priorität haben,

aktuell und bei der Ortsentwicklung

• bestmöglicher, gemeinsamer Schutz der

vorhandenen Natur durch Gemeinde, Verbände

und Initiativen

Für ein konstruktives Miteinander in Zeuthen  
    
• Förderung der Zusammenarbeit von Vereinen,

Initiativen, Gewerbeverband und Gemeinde  
• Einbeziehung von Senior*innen und

Jugendlichen in ein Netz von gegenseitiger Hilfe

unter Schirmherrschaft der Gemeinde  
• Hilfe bei der Beantragung von Unterstützung

für alle Zeuthner*innen  
• Informationen und Beratung mit kurzem Weg  
    
Mitbestimmung aller Zeuthner*innen  
• Veranstaltung von Bürger*innenkonferenzen

• Bürger*innenstiftungen als innovative Form

bürger*innenschaftlichen Engagements

  Startphase für die Aufstellung eines

partizipativen Bürgerhaushaltes



Wirtschaft in Zeuthen intelligent denken
    
Nachwuchs fördern  
• qualitative Praktikumsplätze für
Schüler*innen ab Kl.9  
• Betriebspatenschaften Grundschule und
Paul Dessau,Gesamtschule  
• Unterstützung für kleine und
mittelständische Unternehmen , um
regionale Ausbildungsplätze zu schaffen  
    
Einbeziehen von Klein –und
Kleinstbetrieben in die Entwicklung der
Gemeinde  
• Innovativ und zukunftsorientiert
Unternehmen unterstützen  
• Gesprächsangebote für Selbstständige (ggf.
mit TH Wildau)  
• Tourismus fördern  
• Unternehmen und Vermieter*innen bei
Planungen einbeziehen  
Unterstützung des Gewerbevereins Zeuthen
e. V.  

Gestaltung eines attraktiven Ortskerns
• Kreativladen mit verschiedenen
Akteur*innen, auch Regionalprodukten,
möglicherweise gemietet von der Gemeinde
• Öffnungszeit des Wochenmarkts auch für
Berufstätige
• Markt/Kunstmarkt am Wochenende zur
Belebung der Miersdorfer Chaussee
• Gemeindefeste

am 9. Juni 2024 Wahl der Gemeindevertretung

Ihr Ansprechpartner
:

Peter Schulz
Tel.: 0151-54 707 435

Mail: peter.schulz67@t-online.de


